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Rathsprotocoll 
 
Zur Sitzung am 20. September 1842 in Oeconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Mag. Rath Haydinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 Oekon. Rath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 〃 〃 Neckheim 

〃 Sekretär Knoll 
 
Referat des Hrn. Mag. Rathes Bleyer. 
 
N. 7512. P. Das Expedit um Anweisung der für das Edict wegen Aufnahme von Rechtspraktikanten 
zum Linzerzeitungs-Comptoire bezahlten Insertgebühren per 1 fl 12 xr CMz. 
Dem Kassaamt die Zahlung aufgetragen. 
 
Referat des Hrn. Oekon. Rathes Kaindl. 
 
N. 4530. P. Mag. Rath Buberl relationirt über die vorgenommene coõnelle Untersuchung der 
Steyrbrücke. 
Uiber anerkannte Nothwendigkeit erhält der Bauverwalter Benedickt der Auftrag, zur Vornahme 
dieser Arbeit zu schreiten u. nach beschriebener Weise vorzugehen: 

1. müßen zur Hebung der gesenkten Theile an der Steyrbrücke die zum Sattel nöthigen Bäume 
vorgerichtet werden u. im guten ausgetrockneten Holze bestehen. 

2. müßen die zur Bestreuung nöthig Streubäume ganz zum Einlegen nach der Brücke gerichtet 
werden damit hiedurch kein Aufenthalt an der Arbeit entsteht. 

3. müßen die von der Fahrtstraße ausgenommenen Streubäume genau besichtiget werden, u. 
hievon wenn möglich so viele gute Theile zu gewinnen, daß der Gehweg, welcher neu zu 
belegen nothwendig ist, hievon bestreut werden kann. 

4. wird strenge aufgetragen, diese Arbeit mit der nöthigen Anzahl Zimmerleute u. Handlanger 
zu beginnen, damit in weniger als 2 Mahl 24 Stunden die Brücke wieder in fahrbaren Stand 
gesetzt werde, u. man hat sich hierüber mit dem Herrn Polizei-Referenten ins Einvernehmen 
zu setzen. 

5. hat der Bauverwalter den Hr. Kreisingenieur beizurziehen u. die Arbeit auf Wochenlisten 
machen zu laßen. 

Zur endlichen Beistellung der noch abgängigen Streubäume zu dieser Brücke ist das Praeliminare pro 
1843 vorzulegen, um hiernach zur Beistellung der sämtl. Baumaterialien eine Licitation anordnen zu 
können, u. hat besagte abgängige Streubäume Mathias Reder a Conto indessen zu liefern. 
 
N. 5786, 5882, 6612, 6709. 4 Gesuche um die Wohnung des Wittenberger im Excöllestinergebäude. 
Da diese Wohnung bereits vergeben, kann den Bittstellern auf ihre Gesuche kein Willfahrung 
geleistet werden. 
 
N. 6850. P. Kaßaamt relationirt wegen dem Gewölbe in der städtischen Kaserne von Wenzl Schöbl. 
Ist dem Bauverwalter aufzutragen den bestehenden Pacht-Contract mit Wenzl Schöbl vorzulegen, u. 
hat selber letzteren zu verständigen, daß in Hinkunft 48 fl CMz jährlichen Pachtzins für dieses 



Gewölbe an die Stadtkassa zu bezahlen sey, nachdem bereits ein solcher Anboth geschehen ist, 
worüber Relation binnen 8 Tagen zu erstatten. 
 
N. 7204. P. Relation des substit. Rechnungsrevidenten über die Anschaffung der Montursstücke für 
die Polizeimänner pro 1843. 
Ist auf den 30. Septbr 3 Uhr Nachmittags eine Abminderungs- Licitation zur Beistellung der in dem 
Ausweise bezeichneten Montursstücke anzuordnen, hiezu die betreffenden Handels- u. 
Gewerbsleute, so wie der Oekon. Rath u. Bürgerausschuß einzuladen u. zur Leitung des Protokolls Hr. 
M. Rath Buberl zu ersuchen. 
 
N. 7500. P. Bauverwalter Benedikt zeigt an, daß die von D. Aktuar Willner angezeigten Gebrechen 
behoben seyen. 
Mit der Behebung erlediget. 
Videat Willner. 
 
Referat des Hrn. Oekon. Rathes Woisetschläger.  
 
N. 7451. P. Taxamt überreicht das für den Monat August geführte Taxjournal samt Beilagen. 
Dem Rechnungsrevidenten zur Revidirung. 
 
Nachtrag zum Referate des Hrn. Oek. Rathes Kaindl. 
 
N. 6805. P. Johan Höfner um Uiberlaßung der Hausmeisterswohnung im städt. Excöllestiner-
Gebäude. 
Das Gesuch genehmigt gegen dem, daß derselbe diese Wohnung mit 20. Novbr. d.J. beziehen könne 
u. an jährlichen Wohnungszins 24 fl CMz an das Kaßaamt hiefür zu entrichten habe in der Art, daß 
jedesmahl der Zins einvierteljährig vorhinein erlegt werden muß, u. ist der Kontrakt auf ein Jahr 
auszufertigen gegen dem, daß beiderseitige einvierteljährige Aufkündung bedungen wird, et videat 
H. Sekretär Knoll wegen Contractserrichtung. 
 
Haydinger 
 
Woisetschläger Oek. Rath 
Kaindl Oek. Rath 
Neckhaim Oek. Rath 
 
Knoll Sekretär 


